
Sitzungs-Protokoll der Sektion DOG-Glaukom während der DOG 2023 
Samstag, 30.9.23 - 08:30 - 09:45 Uhr 

Arbeitssitzungs-Leitung:  Frau Hohberger (Erlangen), Frau Joachim (Bochum), Frau Prokosch (Köln),  

  

 

Anwesende: Philip Enders (Köln), Alexander Schuster (Mainz), Sabrina Reinehr (Bochum), 

Jan Lübke (Freiburg), Thomas Klink (München), Claudia Lommatzsch 

(Münster), Ewald Lindner (Österreich, Graz), Franz Grehn (Würzburg), 

Katarina Bell (Australien, Sydney), Viktoria Brücher (Münster), Julia Stingl 

(Mainz), Maria Luisa Feldmann (Braunschweig), Florian Rüfer (Kiel), Christian 

van Oterendorp (Göttingen), Bernd Bertram (Aachen), Alicja Strzalkowska 

(Düsseldorf), Christian Karl Brinkmann (Neubrandenburg), Bogomil Voykow 

(Tübingen), Nils Loewen (Frankfurt), Jan Unterlauft (Schweiz, Bern), Kristina 

Spaniol (Düsseldorf),  Jasmin Rezapour (Mainz). 

Die Sitzung wird durch Frau Hohberger eröffnet.  

Hieran folgten: 

1. Der Bericht aus dem letzten Jahr:  

a. Das Glaukomfellowship wurde von der Sektion DOG-Glaukom finalisiert; es befindet 

sich aktuell beim BVA und soll ab ca. 01/2024 offiziell werden. Das Fellowship wird 

noch einmal in der Sektion zirkuliert. Diskutiert wurde, ob es eine Qualitätskontrolle 

geben sollte (Anregung Herr Unterlauft, Bern).  

b. Die Anschubsfinanzierung der Sektion DOG-Glaukom: Dieser Preis wurde geteilt an 

Frau Panpan Li (Köln; The GHB analog HOCPCA protects retinal ganglion cell in 

Experimental Glaucoma in vitro and in vivo) und Frau Reinehr (Bochum; Untersuchung 

der Beteiligung von NLRP3 an der Glaukompathogenese anhand zwei verschiedener 

Tiermodelle) verliehen. Die Preisträgerinnen tragen während der DOG 2024 ihre 

Ergebnisse im Rahmen des Symposiums der Sektion DOG-Glaukom vor. Der Preis 

wurde aus restlichen Geldern vergeben.  

c. Glaukomforschungspreis der Sektion DOG-Glaukom: Der Preis wurde an David 

Kießling (Düsseldorf) verliehen. Einstimmig wird eine Statutenänderung für nächstes 

Jahr befürwortet, bei der es eine Anschubfinanzierung für ein Projekt geben soll. 

d. Tagungen: Bericht vom 10. World-Glaucoma Congress (WGC) 2023 und dem 

Symposium der Sektion DOG-Glaukom auf der DOG 2023. Aufruf für Interessenten in 

2 Jahren in Honolulu (HI, USA). Gerne bei Interesse bei den Vorsitzenden melden. 

2. Bericht über den aktuellen Stand der „Umfrage zur klinischen und experimentellen 

Forschung“: Es wurde hierfür ein Fragebogen erstellt; die Umfrage wird nach dem DOG-

Jahreskongress 2023 versendet werden. 

3. Welt-Glaukom-Woche & Welt-Glaukom-Tag (10.-16.03.2024): Vorschläge, die im Nachgang 

auf deren Umsetzung hin geprüft werden, waren: 

a. Erstellung einer Pressemitteilung aus der Sektion DOG-Glaukom in verschiedenen 

Zeitungen. Kontakte sollten hier in verschiedenen Gebieten erstellt werden. 

b. Beitrag auf der Pressekonferenz der AAD 2024, hier wird ein Kontakt mit Frau Jung 

erfolgen. 



c. Telefonsprechstunde an einem Tag  

d. Social-Media-Teaser (verschiedene Personen mit 1-Satz-Statements zu Glaukom). 

4. Erstellung von Informations-Videos für Patienten (für Social Media): Die 

Durchführung/Verbreitung erfolgt ggf. gemeinsam mit dem Bundesverband Glaukom-

Selbsthilfe e.V.; Klärung der Kosten. 

5. Verbesserung der Attraktivität der Spezialisierung für den Nachwuchs: Befürwortung für 

a. die Übernahme von Reisekosten für die EGS (2 x 500 €) 

b. die Erarbeitung eines 1-wöchigen Hospitationsprogrammes (gemeinsam mit dem 

BVA). 

6. Stellungnahme für neue minimalinvasive Verfahren (MIGS): Darstellung der Datenlage 

(Problematik der fehlenden evidenzbasierten randomisierten kontrollierten (RCT)-Studien); 

Befürwortung für die Erstellung einer kurzen Stellungnahme über MIGS. 

7. Planung für das nächste Jahr: Befürwortung der Fortführung des auf der DOG 2023 

durchgeführten Ablaufes für das Symposium der Sektion DOG-Glaukom (Referenten: 2x 

Referenten für klinische Themen; 2x Referenten für wissenschaftliche Themen; 1x 

internationaler Referent); Arbeitstitel: Glaukom aus der Sicht des Patienten, Kurzvorträge 

durch die Preisträgerinnen Forschungsförderung, ggfs. ein internationaler Sprecher.  

8. Nächstes Treffen: AAD 2024 (Hybrid). 

9. Sonstiges:  

a. Befürwortung, den Bundesverbandes Glaukom-Selbsthilfe e.V. bei zukünftigen 

Sitzungen der Sektion DOG-Glaukom als einen Tagespunkt aufzuführen und hierfür 

einzuladen. 

b. Diskussion über den etwaigen Aufbau eines MIGS-Registers; Fortführung der etwaigen 

Planung hierzu in der nächsten Sektionssitzung.  

 

Schriftführende Person & Protokoll-Erstellung: B. Hohberger, S. Joachim, V. Prokosch 

Datum: 02.10.2023 


